
Herzlich willkommen…

…zum Sulzfelder Bürgerforum!



Parkkonzept für den Altort

Allgemeines
• Haushalt 2022
• Veranstaltungen
• Wasser/Abwasser
• Schule/Schulhof
Laufende Projekte
• Ehem. Busparkplatz
• Lehrergärtchen
• Sparkassen-Schul-Straße
Zukünftige Projekte
• Alter Kindergarten
• Mathias-Schiestl-Straße
• Workshop des Gemeinderates



Parkplatzkonzept für Sulzfeld
Vorschlag zum Verfahren
GR-Sitzung am 07.10.2020



Warum ein Parkkonzept?

Mit der „Einfahrtsgenehmigung“ in den Altort wurde ein zeitgemäßer Schritt getan, das 
Verkehrsaufkommen im Altort zu reduzieren.

Mit den Jahren und der entsprechenden Entwicklung haben sich allerdings zunehmend 
Schwächen aufgetan:

• Es wird im Altort an Stellen geparkt, die ein Durchkommen für Rettungs- und 
Feuerwehrfahrzeuge unmöglich macht.

• Die Anzeige von Park- und  Halteverbotszonen führt zu Missverständnissen, 
Unsicherheiten und einem enormen Schilderwald.

• Gäste, insbesondere der Gastronomie, parken dennoch im Altort, wodurch es für die 
Anwohner regelmäßig schwieriger wird.

• Haushalte haben zunehmend mehr als ein Fahrzeug und parken diese insgésamt im 
Altort.



Zielstellung: Ein gerechtes, einfaches und wirksames Parkkonzept für den Altort 
soll transparent und unter Beteiligung der Betroffenen erstellt werden. Ein 
„Schilderwald“ muss verhindert werden!

Soll-Zustand definieren

Halteverbots-
/Parkverbotszonen

definieren

Maximale Kapazität
definieren

Verfügbare Plätze
clustern (z.B.
Stadtmauer, 

Marktplatz etc.)

Verfügbare Plätze
Umlegung/Regelungs-

vorschläge
Diskussionsveranstal-
tung mit Betroffenen
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FAHRRADPARKPLATZ

GESCHWINDIGKEIT REDUZIEREN

LADEBUCHT AN HAUPTSTRAßE

KEIN DAUERPARKEN

ZEITBEGRENZUNG

KEINE AUTOS IM ALTORT

KEINE ANHÄNGER IM ALTORT

TIEFGARAGE/PARKSCHEUNE IM ALTORT

KEINE GEWERBLICHEN FAHRZEUGE

MEHR PARKPLÄTZE

PARKPLATZ AUSSERHALB FÜR ANWOHNER

KONTROLLEN VERSTÄRKEN

PRO HAUSHALT EINE PARKGENEHMIGUNG

TROTZ HOF AUF ÖFFENTLICHER FLÄCHE PARKEN

KEINE TOURISTEN IM ALTORT

KLARE PARKREGELN Ergänzungen aus den 
Rathaustagen
• Einfahrt Maintor erhalten
• Parken nur für Anwohner 
• Alle Parkplätze im öffentl. 

Raum kostenpflichtig
• Kostenpfl. Anwohneraus-

weis je Haus
• Parkmöglichkeit an der 

Mainlände nur für 
Anwohner

• Langengasse als Spielstraße
• Parken stark reduzieren
• Altort als verkehrsbe-

ruhigte Zone
• Parkverbot im Eselshof
• Parkscheune oder 

Tiefgarage



Das Halteverbotsschild in der 
Feuerwehrzufahrt zur  Kirche sollte 

nach links an die Mauerkante 
versetzt werden.

Das Parkverbotsschild braucht ein 
Gegenstück an der Raiffeisenbank 

In der Zehntgasse fehlt eine klare 
Regelung

Es fehlt eine klare Regelung 
gegenüber dem Hirschen…

Das Parkverbotsschild an der 
Informationstafel braucht ein 

Gegenstück oder kann entfernt 
werden.

Aus dem Rundgang mit der
Verkehrsüberwachung…



Aus der Ortsdurchfahrt mit der Feuerwehr…

Die Verkehrszählungen im 
Altort haben…

am 24.7. insgesamt 74
am 04.07. insgesamt 78 
und
am 17.7. insgesamt 77

parkende Fahrzeuge 
ergeben.

Die Zählung der 
Parkmöglichkeiten haben 
eine Kapazität von 
mindestens 90 
Fahrzeugen ergeben.



Was wir bereits vorbereitet haben:

Alle Parkflächen um den Altort werden für Anhänger und Wohnmobile gesperrt. Dafür 

können Parkflächen auf dem ehemaligen Busparkplatz preisgünstig angemietet werden.

Die Parkfläche am Parkplatz Süd wird um 12 Stellplätze erweitert.

Die Kontrollzeiten werden erweitert.

Unser Grundgedanke:

Ein einfaches und gerechtes Konzept, das auf den Bedarf der Anwohner im Altort 

eingeht und Sicherheit gibt!



Die Erweiterung des Parkplatzes „Süd“ erfolgt in der 
Saison von April bis Oktober. Die Zufahrt wird neben der 
bisherigen Zufahrt eröffnet und der Platz ebenfalls mit 
Stämmen abgegrenzt.



Aus der Ortsdurchfahrt mit der Feuerwehr…

Die Verkehrzählungen im 
Altort haben…

am 24.7. insgesamt 74
am 04.07. insgesamt 78 
und
am 17.7. insgesamt 77

parkende Fahrzeuge 
ergeben.

Bei der Ortsdurchfahrt mit 
der Feuerwehr wurden 
Engstellen definiert.



Die Zählung der Parkmöglich-
keiten haben eine Kapazität 
von 90 Fahrzeugen ergeben.
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Im und rund um
den Altort haben wir
Ca. 260 Parkplätze



Fremdparker werden durch eine signifikante Steigerung der Kontrollen im Altort vermieden und 
ausserhalb der Kontrollzeiten mit einem Infoblatt aufmerksam gemacht.

Es gibt für jeden Haushalt im Altort nur eine Parkgenehmigung. Sie ist zwischen den einzelnen 
Fahrzeugen übertragbar. 

Die Parkgenehmigung ist nicht kostenpflichtig. Sie wird auf zwei Jahre begrenzt, fälschungssicher 
gestaltet und auf Antrag gewährt.

Die Markierung der Parkflächen erfolgt an ausgewählten Stellen mit Pflasternägeln. 

Ein Unterschied zwischen Haushalten mit und ohne Garagen-/Hofstellplatz wird nicht gemacht. Dafür müssten 
wieder spezielle Definitionen (Hofgröße, Garagengröße usw.) gemacht werden. Letztendlich haben die Inhaber 
von Garagen ja bereits auf Wohnraum verzichtet und werden diese daher ohnehin nutzen wollen.

Wir starten in einem fließenden Verfahren, d.h. es werden einzelne Bausteine nach und nach 
umgesetzt und erst mit dem letzten Baustein tritt das Gesamtkonzept in Kraft.



Spielstraße – Was bedeutet das eigentlich genau?

Spielstraße ist die umgangssprachliche Bezeichnung für einen verkehrsberuhigten Bereich. Die 

Anbringung des Zeichens 325.1 der Anlage 3 zur Straßenverkehrsordnung löst die folgenden Ge- und 

Verbote aus:

1.Wer ein Fahrzeug führt, muss mit Schrittgeschwindigkeit fahren.

2.Wer ein Fahrzeug führt, darf den Fußgängerverkehr weder gefährden noch behindern; wenn nötig, muss 

gewartet werden.

3.Wer zu Fuß geht, darf den Fahrverkehr nicht unnötig behindern.

4.Wer ein Fahrzeug führt, darf außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen nicht parken, 

ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen und zum Be- oder Entladen.

5.Wer zu Fuß geht, darf die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen; Kinderspiele sind überall erlaubt.

http://www.gesetze-im-internet.de/stvo_2013/anlage_3.html
http://www.gesetze-im-internet.de/stvo_2013/


Herzlich willkommen…

…zum Sulzfelder Bürgerforum!



Allgemeines
• Haushalt 2022
• Veranstaltungen
• Kinderwoche
• Schule/Schulhof
Laufende Projekte
• Ehem. Busparkplatz
• Lehrergärtchen
• Sparkassen-Schul-Straße
Zukünftige Projekte
• Alter Kindergarten
• Mathias-Schiestl-Straße
• Workshop des Gemeinderates



Haushalt 2022

Die gute Nachricht gleich zu Beginn:

• Trotz Sparkassen-Schulstraße (2/3) und 

• Lehrergärtchen sowie 

• ehem. Busparkplatz 

werden wir im laufenden Haushaltsjahr KEIN neues Darlehen benötigen.

Woran liegt das?



1. Wir haben bereits im Vorjahr Gelder für Maßnahmen eingestellt, die sich in dieses Jahr 

gezogen haben. Diese Mittel wurden quasi übertragen (Bsp. Lehrergärtchen).

2. Wir packen Dinge selbst an und vermeiden Zusatzkosten. Beispiele sind der ehem. 

Busparkplatz, das Parkkonzept und die Aufarbeitung der Rückhaltebecken.

3. Wir verzichten auf Luxus, wie z.B. beim Parkplatz Süd oder beim Pausenhof.

4. Wir erhalten in 2022 Zuwendungen für Projekte, deren Ausgaben bereits im Vorjahr 

getätigt wurden (Weinbergsbewässerung, GästeInfo).

5. Die Einnahmen unserer Gemeinde sind gestiegen (Gewerbe- und Einkommenssteuer).













Die Gemeinde Sulzfeld hat ihre Wasser- und Kanalgebühren zuletzt  2019 neu beschlossen. 
Der Kubikmeterpreis für Wasser wurde auf 1,36 Euro und für Kanalgebühren auf 3,00 Euro 
festgesetzt.

In beiden Fällen ergab sich ein Preis, der deutlich unter den Kalkulationen lag, da 
vorhandene Rücklagen abzuschmelzen waren.

Aktuell sieht der Vergleich mit anderen Kommunen wie folgt aus:

Gemeinde Wasser in 
Eu/m3

Grundgebühr Abwasser in Eu/m3

Sulzfeld 1,36 40,90 3,0 70,00

Albertshofen 2,0 61,36

Biebelried 2,15 6,14 4,01 70,00

Buchbrunn 3,50 6,14 2,2

Mainstockheim 2,25 36,81 2,94

Segnitz 2,00 (2011) 3,27

Nahezu alle Gemeinden haben 2019 zuletzt berechnet!

Wasser- und Abwassergebühren



2019 betrug die Rücklage 160.930,75 Euro – sie ist inzwischen aufgebraucht. Die aktuelle Differenz 
zwischen Gebühr und Kostendeckung beträgt ca. 1,01 Euro je Kubik.

Wir müssten heute 2,37 Euro je Kubik nehmen. Wenn wir 
die Gebühren nicht dieses Jahr erhöhen, dann wirkt sich 
das ab 2023 mit ca. 0,25 Cent aus.
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Die Neuberechnung der Abwassergebühren erfolgte ebenfalls 2019 und ergab 3,71 Euro je Kubik. 
Nach Abzug der Rücklagenauflösung ergab sich ein Preis von 2,49 Euro, der dann vom Gemeinderat 
auf 3,00 Euro festgesetzt wurde.

Rückblickend wäre die Gebühr auf 4,08 Euro festzusetzen 
gewesen. Die Rücklagen reichen allerdings noch aus, das Defizit 
auszugleichen.
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Kanal
Jährlich ca. 52.000

Wasser
Jährlich ca 52.000 m/3

Aktuell
1,36 Euro

Rückwärtsbe-
trachtung

(2022)
2,37 Euro

Vorwärtsbe-
trachtung 2023

2,62 Euro

Zzgl. 
Baumaßnahme
Ca. 25 Cent x 2?

Aktuell
3,00 Euro

Rückwärtsbe-
trachtung

(2022)
4,08 Euro

Vorwärtsbe-
trachtung 2023

4,08 Euro

Zzgl. 
Baumaßnahme
Ca. 25 Cent x 2?



Alternativen:

1. Alles belassen wie es ist und 2023 (regulär) anzupassen.

Vorteil: Gewissenhafte Berechnung, Kenntnis der tatsächlichen Herstellungskosten, aufwandsarm
Nachteil: Kubikmeterpreise werden 2023 um zusätzlich 0,25 Cent teurer

2. Vor 01.04. die Wassergebühren neu zu beschließen und 2023 erneut anpassen.

Vorteil: 2023 moderatere Anhebung  von (dann 2,37 auf voraussichtlich ca. 3 Euro)
Nachteil: Verbraucher kaum vermittelbar, fehlerbehaftet

3. Alles neu zu berechnen, in einer Sondersitzung zu beschließen und zum 01.04. in Kraft zu setzen.

Vorteil: /
Nachteil: Fehlerbehaftet, keine Chance auf Mitnahme der Menschen



Schule in Sulzfeld

Wir bleiben bei unserem Grundsatz „Kurze Beine – kurze Wege“ um unseren Familien mit 
Kindergarten, Grundschule und OGS ein bestmögliches Angebot zu unterbreiten.

Nachdem die OGS in Betrieb genommen ist (520.000 Euro),

wurde jetzt der Treppenaufgang neu hergestellt (ca. 20.000 Euro).

Auch die Heizungsanlage wurde modernisiert (70.000 Euro)

In den Sommerferien wird der Schulhof ebenfalls erneuert (ca 60.000 Euro).

Für die Digitalisierung der Klassenzimmer wenden wir ca. 10.000 Euro zusätzlich auf.

In den letzten 1 ½ Jahren sind damit rund 160.000 Euro in die Erhaltung der Schule geflossen, 
nachdem die OGS für ca. 520.000 Euro gebaut wurde.



Kinderferienwoche

Die zweite Kinderferienwoche findet vom 15. bis zum 19. August wieder an der Mainlände statt.





Meinfest und Weinfest



Grenzgang mit den Feldgeschworenen

Am Samstag, 30.04., wandern wir entlang der Sulzfelder Grenze zu Segnitz und Frickenhausen.

Wir starten um 7.00 Uhr an der Grenze zu Segnitz, am Abzweig des Radweges von der Staatsstraße.

Für Brotzeit und viele interessante Eindrücke ist gesorgt.

Während des Grenzganges findet auch die Vereidigung des neuen Feldgeschworenen Phillip Luckert statt.



Vermietung nur an 
Sulzfelder

120 Euro/ Jährlich

Ca. 20 Stellplätze

Anmeldung an 

sulzfeldhatdusel@web.de



Alle Anträge gestellt, Bescheid bereits zugegangen

Gute Nachricht: Nicht nur der Platz, sondern auch die 
Sanierung der Pfarrmauer wird gefördert.

Gesamtkosten von ca 560.000 Euro; Förderung 80 
Prozent (der förderfähigen Kosten)

Baubeginn 2. Halbjahr 2022

Lehrergärtchen





Eröffnungstermin: 17.05.2022, 14 Uhr (bei der VG Kitzingen)
Bindefrist endet: 17.06.2022

Bauzeiten: Beginn: 27. KW 2022
Ende: 30. KW 2023

Sparkassen-Schul-Straße



Alter Kindergarten







Markthalle

Wir priorisieren aktuell eine Betreiberlösung als Bistro mit Verpachtung.

Es soll regionale Produkte geben; Sulzfelder Erzeugnisse ebenso, wie
Fleisch, Wurst, Fisch, Gemüse und mehr aus den umliegenden Orten.

In die weitere Entwicklung wollen wir Interessenten einbeziehen. 



Mathias-Schiestl-Straße



Energie- und 
Umweltkozept

Friedhof

Markthallee

Gestaltungssatzung



Regenrückhaltebecken



Bitte unterstützen Sie uns…. :

Keine Küchenabfälle, Körbe oder Holzkisten in den 
Grüngutcontainer.

Wenn möglich, auf dem Grüngutplatz die Abfälle nach 
unten fahren.

Keine Elektrogeräte in den Altmetallcontainer und

Bauschutt bitte in Absprache mit dem Bauhof abstellen.

Vielen Dank!


